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mch solchen, wie überhaupt das Interesse an der ganzen
Vtted

'
luugsfrage , ist eine stets rege.

Der Großschiflahrtsweg im Etat . In dem so
eben borgelegten württ . Etat ist auch eine Nachforderung
in der Höhe von 26 000 M . für die Vorarbeiten zur Her¬
stellung eines Großschiffahrtswegs auf dem Neckar von
Mannheim bis Heilbronn enthalten und wird folgcnder-
inaaßen begründet : Tie Kosten der Vorarbeiten konnten,
ivie schon in der Begründung der Forderung von 50000
Mark im Jahr 1905 angegeben ist, zum voraus nicht
mit Sicherheit berechnet werden . Sie haben den ange¬
nommenen Betrag überstiegen, weil für die Festlegung der
einzelnen Staustufen , insbesondere auf der Strecke Mann¬
heim-Heidelberg, sowie für die künftige Gestaltung der
Schisfahrtsanlagen in und bei Heilbronn verschiedene Li¬
nienführungen mit vergleichenden Kostenberechnungen zu
bearbeiten waren , ferner weil für die mit dem Schiff-
sahrtsentwurf eng verbundene Frage der Ausnützung der
an den Stauwehren zu gewinnenden Wasserkräfte ein¬
gehende Studien und umfangreiche Erhebungen erforder¬
lich getvorden find . Für die bis jetzt ausgcführten Ar¬
beiten sind im ganzeir 69 000 Mark ausgegeben worden .
Für die infolge der ausstehenden endgültigeil Feststellung
des Entwurfs etwa erforderlichen Abänderungen der Pläne
und für einige andere Arbeiten , insbesondere die beab¬
sichtigte Veröffentlichung des wesentlichen Ergebnisses der
Vorarbeiten , find weiter vorzufehen 6500 M . , so daß die
Gesa mtko sten 76000 M betrageil und die. verwilligte
Summe um 26 000 Bk übersteigen werden . Ter Mehrbe¬
trag von 26 000 M toll aus verfügbaren Restmirtelu be¬
stritten werden.

Massenprozessc gegen Wirte . Während die Au-
wmateiiprozesfe des vorigen Jahres ohne allzugrosw fi¬
nanzielle Nachteile für die .einzelnen in Mitleidenschaft
gezogenen Wirte waren — soweit s . Z . Gefängnisstrafen
strafen ausgesprochen wurden , find sie nunmehr im Gna¬
denwege in angemessene Geldstrafen umgewandelt wor¬
den —- ist für dieses Gewerbe im neuen Jahre ein neues
Prozeßgespenst aufgetaucht , das mit feinen Folgen un¬
absehbar ist . In ungezählten Orten wurden gegen Wirte ,
weil sie entgegen den Vorschriften des neuen Weingesetzes,
cingkführtem Tirolerwein Zucker beigefetzt und das Ge¬
tränk so zum Verkauf und Ausschank gebracht oder hiezu
bestimmt haben , ein Nnterfuchungsvcrfahren — verbun¬
den mit Beschlagnahmung der Weine eingeleitet und wohl
gegen alle wird das Hauptverfahren eröffnet werden .
Erfolgt Verurteilung , so handelt es sich neben einer Geld¬
strafe um die Einziehung der beschlagnahmten Weine und
dies ist das Schwerwiegendste, bedeutet es doch für man¬
chen der Betroffenen den Ruin , denn die Anschaffungs¬
kosten waren enorm . Ta feststeht , daß der 1910 Tiroler -
wein ohne Zuckerzusatz ungenießbar ist, wirft sich die Frage
ans, ob es nicht seitens der maßgebenden Behörden —
nachdem die große Einfuhr solcher Weine bekannt gewor¬
den war — angezeigt gewesen wäre , entsprechende Belehr¬
ungen und Ratschläge über erlaubte Behandlung der
Weine zu erteilen .

Das Betriebsergebnis der Schmalspurbahn
Heilb r o n n - M a r b a ch hat auf 31 . März 1910 mit
einem Ueberfchuh von rund 17 000 Mark abgeschlossen ,
gegen einen Abmangel des Vorjahres von 1876 Mark .
In erster Linie ist eine große Steigerung des Güterver¬
kehrs zu verzeichnen, doch hat auch der Personenverkehr
^ genommen (Plus 2096 Personen ) ; es ergab sich eine
Rente von 0,58 Proz .

Stuttgart , 16 . Jan . Tie Fraktion des Bauern¬
bundes und der Konservativen hat in der Abgeord¬
netenkammer beantragt , angesichts der durch die Reb-
schädlinge verursachten Notlage des Weinbaues die
Regierung zu ersuchen, sich bei dem Generalkommando
des württembcrgifchen Armeekorps für Beurlaubungen von
Soldaten zu verwenden, die während des Auftretens der
Schädlinge an den Bekämpfungsarbeiten sich beteiligen
sollen . Ferner beantragt sie die Regierung zu ersuchen ,
Maßnahmen zu treffen , durch die der mit Schädig¬
ungen der Beteiligten verbundenen Güterzerstük -
kelnng vorgebeugt wird .

Stuttgart , 16. Jaan . Gestern Abend ist der frühere
Stuttgarter Oberbürgermeister Tr . v . Hack in Urach, 67
Jahre alt , gestorben . Ha ck, der 1870 bis 1871 Unioer -
sitätsprofessor in Tübingen war , wurde 1872 zum Stadt -
Vorstand gewählt . Zwanzig Jahre lang bekleidete er diesen
Dosten, bis er 1892, erst 49 Jahre alt , durch eine schwere
Erkrankung zum Rücktritt genötigt wurde . Hack wurde
Luch 1882 zum Landtagsabgeordneten für Stuttgart -Stadt
gewählt, legte aber bereits im April 1884 aus Gesundheits¬
rücksichten sein Mandat nieder . .Als Abgeordneter war er
Berichterstatter des Kirchcngesetzes von 1884 . — Ter Ver¬
storbene hat angeordnet , daß seine Beerdigung in seinem
Geburtsort Mcimsheim , OA . Bracknhcim , stattsindet .
Tie Leiche wird deshalb nach Meimsheim überführt und
«m Mittwoch Nachmittag dort beerdigt .

Stuttgart , 16. Januar. Tie Flaschner und
Installateure sind in eine Lohnbewegung ciu-
getreten . Ter vor 3 Jahren abgeschlossene Tarif soll ge¬
kündigt und ein neuer den Meistern in Vorschlag gebracht
werden.

Heilbronu, 17 . Jan. Tie Eröffnung der elektrischen
gleislosen Straßenbahn von Heilbronn nach Bückingen hat
gestern unter der Teilnahme einer großen Zahl geladener
Gäste, Vertreter staatlicher und städtischer Behörden, stattge-
lundcn . Ter ruhige und sichere Gang des Betriebs ist all¬
gemein anerkannt worden .

Crailsheim , 17 . Jan. Am kommenden Samstagfindet die Vorstellung der Kandidaten um die Stadtvor -
'tandsstelle statt , die durch den Tod des Stadtschult¬
heißen Sachs erledigt worden ist . Es sind Amtsgerichts -
ichreiber Meyer-Stuttgart , Ratschreiber Wahl in Aalen^
städtische Sekretär Fröhlich in Stuttgart , der früher die
Ortsbchövde für die Arbeiterversicherung hier verwaltete ,
Schultheiß Kreeb in Hessigheim OA . Besigheim und der'^ hndikus der Arbeitgeberverbände in Mannheim , Tr . Kei-

Tie Ansichten in der Bürgerschaft sind noch ge-
doch dürste der Stadt ein schwerer Wahlkamof er¬spart bleiben.

Dorrihait OA . Sulz , 16 . Jan . Ein treues Mitgliedder Volkspartei ist uns durch den Tod entrissen worden ,Friedrich Reich , Branereibesitzer zum „Pflug "
. Der

Mann mit seinen : gesunden Humor und seinem aufrichti¬
gen , geraden und ehrlichen Wesen war in der weiten Um¬
gegend wohlbekannt und um seiner persönlichen Eigen¬
schaften willen auch bei politischen Gegnern hoch geachtetund beliebt . Seine politische Gesinnung hat er auch in
unserer vom Bauernbund beherrschten Gemeinde stets rück¬
haltlos und Unerschrocken vertreten . Er wird uns . sehr
kehlen , wenn wir uns nun zum schweren Kampf um
das Rcichstagsmaudat des 8 . Wahlkreises anschicken. Die
Lücke, die er hinterläßt , ist schwer wieder auszufülleu ,Er ruhe im Frieden !

Nah und Fern .
Opfer des Wintersports.

Bei Unter türkhcim fuhr ein 20jähriger Burschebeim Rodeln aus der Rotenberger -Steige auf einen Gar¬
tenzaun aus, wodurch ihm der rechte Unterschenkel zweimal
gebrochen wurde.

Aus Eßlingen wird berichtet : Ter 27jährige
Schneider Johann Ruosf von Obertürkheim rodelte mit
einem Geschäftskollegen auf der Rodelbahn beim Jäger¬
haus . Plötzlich verlor kurz vor dem Ziel Ruosf die Herr¬
schaft über den Schlitten und wurde so gegen einen Baun :
geschleudert, daß ihm die Schädeldecke zerdrückt wurde.
Er wurde zwar noch lebend ins Jägerhaus verbracht , e r-
lag aber bald seiner Verletzung.

Beim Schueeschuhwettlaus aus dein Kalten Feld stürzte
Regieruugsbaumeister Pf . aus Stuttgart und zog sich da¬
bei einen Unterschcnkelbruch zu . Mit großer Mühe gelanges, den Verunglückten nach Tegenseld zu transportieren ,von wo er auf einem Schlitten in das Spital nach Gmünd
verbracht wurde .

Aus der Trillbergsteige bei Mergentheim fuhrein mit vier Personen besetzter Rodelschlitten oberhalb des
Felfenkellern in einen Graben , wobei alle vier mehr »der
minder schwere Verletzungen erlitten . Während drei der
Verletzten sich aus dem Wege der Besserung befinden, be¬
steht bei den: vierten , Valentin Heck! von Mergentheim ,
Lebensgefahr . Ihm wurde Pie Kniescheibe zersplittert , fer¬
ner ist der Ober - und Unterkiefer gebrochen und das Na¬
senbein schwer verletzt.

In Schra m berg stürzte ein Ossizierscrspirant ans
-Straßburg beim Rodeln und erlitt einen doppelten Bein¬
bruch.

Ein Schüler der unteren Klasse in Zöbingen bei
Ellwangen hatte sich vor einigen Tagen eine kleine Wunde
am Fuß beim Schlittschuhlaufen zugezogen. Ta die
Wunde heilte, wurde sie nicht weiter beachtet . Vorgestern
klagte nun der Knabe über Schmerzen im Hals und als am
andern Morgen der Arzt geholt wurde, konnte er dem un¬
glücklichen Jungen keine Rettung mehr bringen . Wenige
Stunden später ist der Knabe anscheinend an Blutvergift¬
ung gestrobcn.

Bei Vaihingen a . E - brach beim Eisen in der
Nähe der Bau ' schen Mühle der verheiratete Taglöhner
Christian Herregel bis zum Halse ein . Beim Versuche,
ihm Hilfe zu bringen , brachen W . Kreb und sein Vetter
ebenfalls ein ohne weiteren Schaden zu nehmen . Tem
Karl Bausch, der eine längere Strecke auf dem Bauche
zu dem Sinkende !: hinrutschte , gelang es, ihn zu retten .

Gerichtssaal .
Bischof u«d Sirnplizissiurirs vor dem

Reichsgericht .
Leipzig, 16 . Jan . Tas Reichsgericht verwarf

die Revision des Redakteurs Gulbransson vom Sim -
plizissimus , der am 8 . April 1910 vom Landgericht
Stuttgart loegen Beleidigung des Bischofs von Rot¬
tenburg zu drei Monaten Gefängnis verurteilt
worden war . Nach Ansicht des Reichsgerichts lag keine
Beschränkung der Verteidigung vor . Auch die Zuständig¬
keit des Gerichtes sei nicht zu beanstanden .

»

Stuttgart , 14. Jan . (Strafkammer.) Ter verhei¬
ratete Agent Julius Schlegel stellte einen Wechsel über
1950 Mark aus , setzte den Namen eines Bierbrauerei¬
besitzers daraus und verkaufte den gefälschten Wechsel unter
dem Vorbringen , er sei gut, an einen Kaufmann um
1800 Mark . Ter Kaufmann ist um den Betrag geschädigt .
Tie Strafkammer verurteilte den vorbestraften Angeklag¬
ten zu 1 Jahr Gefängnis , unter Anrechnung eines Mo¬
nats Untersuchungshaft . Ter Staatsanwalt hatte Zucht¬
haus beantragt .

LufLschiffahrr
Der Ballon „Hildebrandt " .

Stettin , 16 . Jan . Nach Mitteilungen des zu¬
ständigen Forstmeisters wird schon längere Zeit in einem
Sumpfe bei Wildenbruch ein gelber Gegenstand
bemerkt, doch konnte man nicht hinzu gelangen , da ein
Kahn fehlte. Tas Eis ist tragunsähig und es ist noch
nicht sicher, ob der ausgefundene Ballon der vermißte
„ Hildebrandt " ist, doch ist dies wahrscheinlich. Tas Ber¬
liner Lustschisserbataillon wurde um Hilfe gebeten.

Stettin , 16 . Jan . Tie „ Stettiner Abcndpost" mel¬
det aus Wrldeubruch bei Bahn : Der Ballon „ Hilde¬
brandt " ist im H o chg ö h r e n s e c, 20 Minuten von Wil -
denbruch, ausgesunden worden und liegt Ich? Meter unter
dem Wasser. , Von den beiden tödlich verunglückten
Insassen steht eine Person in der Gondel , die andere
hat sich zur Seite übergelegt .

Stettin , 17 . Jan . Um den Ballon „Hildebrandt "
zu sehen , haben gestern über 400 Personen ihr Leben
gewagt und sind über die nur anderthalb Zoll dicke
Eisschicht nach der Unsallstelle gegangen . Tie Gondel ist
ein Meter unter dem Wasserspiegel sichtbar. Tie im Korbe
stehende Leiche hat schwarzes Haar und kleinen schwarzen
Schnurbart , die Hände umklammern krampfhaft die Seile

des Ballons . Tie ändere Leiche liegt über dem Korbrand
gebeugt.

Kunst und Wissenschaft .
Tie „Rattere " von Gerhart Hanptmann.

Berlin , 13. Jan . Gerhart HaupLman :: s Tragi¬komödie „ Die Ratten " wurde im Lessingtheatermit demonstrativen : Beifall ausgenommen , in den nur
zaghafter Widerspruch hineinklaug . Im Mittelpunkt des
Dramas steht eine Frau , die, vor Jahren ihr einzigesKind verloren , nunmehr das Kind einer anderen an sich
bringt , die rechtmäßige Mutter durch ihren verbrecherischenBruder beseitigen läßt und sich mit inbrünstiger Leiden¬
denschaft an das fremde Kind ankrampft . Man könnte von
einer Tragödie seelischer Mutterschaft reden, doch ist es
Hauptmann keineswegs gelungen, die tragische Wirkung
folgerichtig und gestaltungskräftig zu erzielen . Breite Mi¬
lieuschilderung lenkt das Interesse beständig ab . Tie Aus¬
führung des Lessingtheaters war durchweg vortrefflich ; al¬len voran zeichneten sich Herr Reicher und Frau Leh¬mann aus .

Handel und Volkswirtschaft .
Tic Eber- und Ziegenbockhaltungin Württemberg.

"Neben der Rindviehzucht bietet die Schweinezucht tzi-nen besonders lvichtigen Teil unserer landwirtschaftlichen
Tierzucht . Ter Bestand an Schweinen betrug in Würt¬
temberg im Dezember 1907 über 537 000 Stück . Aus der
Statistik ergibt sich für die Zeit von 1892 bis 1904
eine Zunahme von 39 Proz ., wogegen in der Zeit von1904 bis 1907 ein Rückgang des Schweinebestundes um
2,3 Proz . eingetreten ist. Dieser Rückgang attnß um¬
somehr auffallen , als kein anderer deutscher Staat wäh¬rend dieses Zeitraumes einen Rückgang zu verzeichnen
hatte , im deutschen Reiche sogar der Schweinebestand in
den letzten Jahren um mehr als 17 Prozent stieg . An¬
gesichts der ständigen Bevölkerungszunahme nnd dev
sich hieraus ergebenden Steigerung der Nachfrage naÄ
Schweinefleisch in Württemberg muß es, sowie im HinblA
auf die hohen Preise des Rindfleisches, als eine wichtige
Aufgabe betrachtet werden, pnf eine Ausdehnung u,:8
Verbesserung der Schweinezucht und hiemit auf die Er¬
leichterung der Fleischversorgnng der Bevölkerung hinzu -
wirken . Eine nachhaltige leistungsfähige Schweinezucht
hat aber , zumal in einem Lande , wo der Kleinbetrieb vor¬
herrscht und die Zucht vorwiegend in den Händen der
kleineren Landwirte liegt, vor allem zur Voraussetzung ,daß den Züchtern gute, zur Zucht geeignete Eber in hin¬
reichender Zahl zur Verfügung stehen . Ter Regierung
scheint es als geboten, zur Herbeiführung einer geord¬neten Eberhaltnng eine gesetzliche Regelung der Eberhrlt -
ung vorzunehmen , und der den Ständen soeben vorge¬
legte Gesetzentwurf über die Eber- und ZiegenbocktzaK -
nng soll in dieser Richtung wirken . Neben der Eberhaü -
Nng ist auch eine Förderung der für Württemberg aller¬
dings weniger wichtigen Ziegenzucht durch die Einricht¬
ung einer gesetzlich^geordneten Ziegenbockhaltung in Ans^
sicht genmnmen .

Vor 40 Jahren .
Denkwürdigkeiten

an den dcutsck - französischen Krieg .
Mittwoch , den 18 . Januar .
Rekognoszierungsgefecht bei Laval , Gefecht bei

Tertey und Pocully , La Fidelaire und Conches. Schar -
Etzel bei Brennes nnd Bourg , bei Epagny , Clairegoutte,St . Valbert und Montbeliard , Gefecht bei Bordeval Heri-mont sourt und Abbevillers . Kaiserproklamation zu Ver¬
sailles .

Brevilliers . In der Nacht vom 16 . auf 17 . besetzteGeneral Koller Frachter , überfiel Chenebier und machteetwa 7 Offiziere und 400 Mann zu Gefangene . Am
Morgen gegen 8 Uhr griff der Feind wiederholt aber
energisch Cagey und mittags Bethoncourt heftig an . Bei
Montbeliard und westlich Luze heftige Kanonade . Um
4 Uhr nachmittags griff der Feind den Genera ! Koller
mit bedeutenden überlegenen Kräften an , derselbe hielt
jedoch die feste Stellung Fraihier . Diesseitiger Verlustan den letzten drei Tagen etwa 1200 Mann tot und ver¬
wundet . v . Werder .

Aus der 161 . Depesche vom Kriegsschauplatz. Ter
Kaiserin — Königin Augusta . Bourbaki hat nach drei¬
tägiger Schlacht sich vor dem Werder 'schen heldenmütigen
Widerstand zurückgezogen . Werder gebührt die höchste
Anerkennung und seinen tapferen Truppen .

Wilhelm .
Versailles . Gestern erneuter Versuch Bourbakis ge¬

gen den General Werder , der feine verschanzte und mit
schweren Geschützen verstärkte Position siegreich behauptete!und alle Angriffe abwies . Diesseitiger Verlust in den
dreitägigen Schlachten wird ans etwa 1200 geschätzt . Tie
Armee des Generals Bourbaki ist nach dem durch die
dreitägigen siegreichen Kämpfe des Generals v . Werder
vereitelten Entsatzversuche von Belsort in vollem Rück¬
züge. Es ist bitter kalt.

Versailles . Vor Paris Fortsetzung der Beschießungmit guter Wirkung . Diesseitiger Verlust 2 Offiziere , 4
Mann tot , 1 Offizier und 6 Mann verwundet . Armee
Bourbaki in vollem Rückzuge . Heute fand hier die Pro¬klamation des deutschen Kaiserreiches statt . Tie Feier¬
lichkeit fand im Spicgclsaale des Versailler Königsschlos¬
ses unter Beteiligung von Prinzen , Fürsten , Generälen
und Ministern , ferner in Anwesenheit von vielen Offi¬
ziers - und Fahnendeputationen statt . Ter Großherzog
von Baden brachte das erste Hoch aus „ S . M . Kaiser
Wilhelm " ans . (Bericht folgt) .

Stuttgart , t6 . Jan - ( Besthwcchsel.) Eine der besuchteste«
Wirtschaften der Residenz, die Bierwirtschast zum Augustiner in d«
Geisstraszc wurde von dem gegenwärtigen Besitzer Lorenz an de»
Pächter des Gasthauses zum „Adler" in Gmünd , MarciS , verkauft.Die Uebernahmc soll in Bälde erfolgen .



Telegramme :
Berlin , 17 . Januar . Wie wir von unterrichteter

Stelle erfahren , ist der Unfall des Unterseeboots U 3
infolge eines unbeabsichtigten Vollaufens einer Abteilung
des Bootes entstanden. Eine unmittelbare Gefahr der Be¬
satzung besteht nicht, zumal der Sauerstoffapparat für mehr
als 48 Stunden ausreicht. Das Bootskommando ist mit
dem Telefon mit der Außenwelt in Verbindung getreten.

Kiel , 18 . Januar . Das Unterseeboot U 3 ist heute
morgen 4 Uhr geborgen worden. Die im Boot be¬
findliche Besatzung, Kapitänleutnant Fischer , Leutnant
Kalbe und ein Matrose , wurde leblos heraus -
geschafft.

Paris , 17 . Januar . Im Verlaufe der heutigen
Sitzung der Deputierten - Kammer wurden
von der Zuschauer-Tribüne 8 Revolverschüfse auf den
Ministerpräsidenten Briand , der auf der Minister -
bank saß, abgegeben . Briand blieb unverletzt . Der
Direktor des Armenwesens Mirand wurde an der Wade
verletzt . Der Attentäter , der sofort festgenommen
wurde, ist ein ehemaliger Gerichtsschreiber.

Lokales .

Wildbad , 15 . Januar 1911 . Am letzten Freitag
fand die feierliche Beeidigung der neugewählten 8 Bürger-
auSschußmitglieder in öffentlicher Sitzung der Gemeinde¬
kollegien statt . Der Stadtvorstand begrüßte die Neuein¬

tretenden mit einer Ansprache und dankt dem aus dem
Kollegium ausscheidenden Mitglied Fr . Schulmeister, der
8 Jahre lang dem Bürgerauöschuß angehört hat , ebenso
den übrigen Mitgliedern der bürgerlichen Kollegien für ihre
bisherige treue und ersprießliche Mitarbeit. Aus dem vom
Stadtvorstand hierauf erstatteten Geschäftsbericht des verfl.
Jahres ist zu erwähnen, daß im Jahr 1910 38 Sitzungen
der Gemeindekollegien und 38 Sitzungen der Verwaltungs -
abteilung des Gemeinderats stattgefunden haben. In den
elfteren 28 Sitzungen wurden 211 Beschlüsse gefaßt, bezw.
Gegenstände behandelt, ferner wurden in den Sitzungen des
Gemeinderats u . A . 52 Baugesuche und 38 Liegenschafts -
schähungen erledigt. Eine ganz beträchtliche Vermehrung
der Geschäfte des Kollegiums und des Stadtoorstands brachte
die Uebernahme der Bergbahn in städtische Verwaltung .
Es ergingen in dieser Sache im Jahre 1910 44 Beschlüsse
des Gemeinderats und Bürgerausschuffes und die erwachsenen
Akten hierüber weisen 143 Nummern auf . Als besonders
wichtige Beschlüsse wurden neben den die Bergbahn betreffenden
u. A . angeführt : Nsuherstellung einer Gasleitung imStrauben-
berg bis zur Villa Teck. Herstellung einer Starkstromleitung
zum Kurhaus mit einem Aufwand von ca . 7000 Mk . Be¬
schlüsse über den Realschulneubau und den Ausbau der hie¬
sigen Realschule, Erlassung neuer ortspolizeilicher Vorschrif¬
ten über die Straßenpolizei , Beschlüsse über Beibehaltung
der Staatsbeförsterung der Stadtwaldungen, erfolgreiche
Neuverpachtung der städt Jagd , Aufstellung einer Gemeinde¬
ratsabteilung zu den Dekreturen der Einnahmen und Aus¬
gaben der Stadtpflege und der Bergbahn , Beschlüsse zwecks

Einführung unserer Badestadt als Wintersportplatz und Her-
stellung eines Sprunghügels und Uebungfeldes für Schnee-
schuhläufer, Empfang Ihrer Majestäten anl. der Eröffnung
des Kurhauses , Stellungnahme der Stadt gegen das Enz-
talwasserprojekt der Stadt Stuttgart , ferner gegen Erhöhung
der hies . Kurtaxe rc . Als Aufgaben des neuen Jahres wur¬
den bezeichnet, Inangriffnahmedes Schulhausneubaues , Vor¬
arbeiten zum Krankenhausneubau und zu Straßenneubauten,
Herstellung der Wasserleitung bis zum Windhof , Herstellung
von weiteren Spazierwegen im Heslach und im Sommer¬
berg, Verlängerung des Trottoirs in der Olgastraße und
Kanalisation der Kernerftraße .

Cuztal . Metzgermeister Stieringer von Enztal
wurde zum Ortsvorsteher dieser Gemeinde bestätigt.

Winter .
(Au« . HerzenS-Stiniinungen ' — Porsten von Paul Köhler ).

Die Sonne siegt. Der weiße Krönungsmantel ,
Der Berg und Grund umhüllt.
Sprüht weithin glitzernd Funken.
Ich blicke wonnetrunken
Ins ^winterliche Bild.
Rings dunkelt es . Rot-violette Farben
Umspielen die Gründe .
Im feuergoldnen Glühen
Die Bergesgipfel sprühen.
Die Nacht kommtZgeschwinde .
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Einen Posten farbige

Winterjacken
«nd Mäntel

verkauft, um damit zu räumen , mit

20^ 40°
Io Rabatt !

8 . 8eli»v2 Damenkonfektion .
König-Karlstraße 178 .

2 / iMinor
Küche «nd Zubehör hat auf
1 . April zu vermieten .

Wer ? sagt die Expedition . slO
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Mid . Irvidvr , Schnhmachermstr .

— nur erstklassige Fabrikate , —
unter weitgehendster Garantie .

2rL3 .t2tsi1s , NLäölL , Vö1 ULW .

Ilillorrilkt
im Maschinennähen , -sticke» u . -stopfen

wird bereitwilligst erteilt .

H. Riexinger, Messerschmied .
Lebertran : :
aus der

wird wegen seines angeneh¬
men , milden Geschmackes
gerne genommen . . ' . . ' . . ' .

Trotz des hohen Standes der Leinengarne bin ich durch recht¬
zeitige große Abschlüsse noch geraume Zeit in der Lage, sämtliche

l^oinoii II . Oobüiitti'tilio!
zu bereits alten Preise » zu verkaufen und wollen

Hotels unä keusioneu
im Interesse rechtzeitiger Lieferung mir die Aufträge mit Namen in

Handtücher, Servietten, Tischtücher ,
baldigst zukommen zu lassen .

Phil . Bosch.
moderne Ausführung , liefert rasch und

' TiVLL billig die Buchdruckern B . Hosmann.

Lpkise - Ach«
kaum gebraucht , hat wegen Entbehr¬
lichkeit zur Hälfte der Änschaffungs -
kosten abzugeben

WH . Wosch .
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Lrsktrmkr '
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(ärztlich empfohlen )
! ! das beste für den Mage « ! !

per Paket 8 « Pfg .,
sowie
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Linäermek !
in Dosen a 1 Mk . ist zu haben

bei
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und der enorm hohen Preise der diesjährigen , bin ich durch
frühzeitige Deckung meines Lagers in Stand gesetzt , meine bekannten

guten Qualität , verschied . Jahrgänge
Wirtein rot und weiß , no h äußerst billig zu offerieren,

mache ich auf ein sehr großes Quantum

1999 °' Rotwein
aufmerksam und stehen Muster und Preise
- gerne zu Diensten. -

Dmil Misol , ^ oiiondüi ^.

V oi looon
Oawemrkr in .
von der Rennbachstraße bis zur
Papierfabrik. Abzugeben gegen Be¬
lohnung in der Exped. d . Bl . ( 12

1 VVoi'IilJtttl
hat sofort zu vermieten

Fra « Riexinger Ww .
(hinter der „Alten Linde") -

Junges , fettes

lVISVI
das Pfund zu SS Pfg . ist zu
haben bei den Metzgermeistern

und H »

20 "
auf sämtliche
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WIn -MUk !
mit Ausschluß der Plüsch - «nd
Sammt -Paletots .

Gustav Lionrlö )
Königs . Hoflieferant,

Köuig - Karl - Gtraße 187 .

Bla « , grü «
die große Mode

türkische Neuheiten .
LrL § bQ8ekousr .

veunö
haben in nachstehenden Artikeln ein reich sortiertes Lager,
in allen Qualitäten u . Größen , zu billgsten Preisen :

GS)

Dame « - Hemden
- Beinkleider
- Reformbeinkl .
- Unterjacke«

»

Herren - Hemde «
- Beinkleider
- Unterjacken
- Hemdhosen

Kinder - , Mädchen - und
- Hemdhosen ^ Knaben Hemden , Hose «
- Untertaillen , " und ^ emdbake« .und Hemdhosen .

Ehe man Möbel kauft, besichtige man

ÄckiM
'
s Mkllsl

Pforzheim :: Waisenhausplatz 8 .
Es ist und bleibt eine Aule , billigo

in allen Sorten
MöbeLn und Wetten

: : : : bei nur L»6bmänvi8oiier ^ ustüliruvx . : : ::

Druck und Verlag der B»rnh . Hosmannschen Buchdruckerei in Wildbad . Verantwortlich: i. V . : Paul Köhler daselbst.
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